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Zeversches Wochenblatt
und

Etlicher Anzeiger für Milhetmshaven.
ISS Sonntag. 8 . Oktober L87«.

Postsecrrtär von Römer in Delmenhorst ist zum
Postmeister,

Postasfistent Zvcobi in Vechta zum Psstsecretär
ernannt.

Ober- PostdirrctionSfecretär Kor « ist von Olden¬
burg nach Metz,

Postkassirrr Krause , unter Ernennung zum
Oder »PostdirrctionSs «lrrtär , von Altona nach
Oldenburg versetzt.

MigkrMchr LArMUMMaGLAgen.
Pr die Prämienvertheilung im XII ., Rüstringer»
lieg » StierköhrungSverband find solgende Be»
« ze» getroffen worden:
D» Besitzer eines prämiirten StierrS übernimmt

ie Verpflichtung, den Stier bis zum I . August des
«uj die Prämiirung folgenden Zahre » zum Belegen
siondn Kühe innerhalb des KöhrungSverdandeS zu
jMuchen , und darf denselben während dieser Zeit
m mit dieser Bestimmung und außerhalb d,S K- h»
«»MrbandrS nur mit Erlau bniß des ObmannS

de» AchtSmannS der betreffenden Abthrilung ver-
ichm. Zuwiderhandelnde haben die Prämie zurück
» zahlen.

Prämiirt« Stiere können schon im nächste« Zahre
lider Prämiirung wieder conrurriren . Dir Gesammt»

Emission ist befugt , einzelne Prämien nicht zu.
«Heilen.

Er kommen bis weiter 7 Prämie » zu folgenden
Ktchen : 7V, 55. 45, 40 , 30, 25 und 20 Mk. , zur
^Heilung.

Zeder, 1876 Septbr . 27.
VerwaltungSamt.

v. H ei m b « * g.
LautL.

! Vor einigen Tagen ist zu Groß -Burrei , Gemeinde
ein 2>/,jährigeS schwarzbuntes Brest geschüttet

und beim Grmeindrdiener TiarkS zu Hovksirl aus,
^ stallt morden . Daffrlbe soll, falls sich bis dahin
der Eigenthümrr nicht meldet , am

ik. d . M - , Nachm. » Uhr,
« Dft und Still « g«gen Baarzahlung verkauft w«r.

Zrver, 1876 Octbr . 5.
VerwaltungSamt.

^
v . Heimburg . .

LautS.

Anweisung d«S WrgaufseherS Spaamann Hieselbst
gebracht werden.

Urbrrtrrtungen werden mit einer Geldstrafe bi»
zu 30 Mk . bestraft.

Zever , 1876 Octbr . 6.
Stadtmagistrat.

v. Harten . _
GrrdeS.

Wer Schmutzwaffer auf Straßen , Wege oder in
Weggräben au » gießt oder abflteße « läßt,
wird mit Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder Gefängniß
bis zu 14 Tagen bestraft . Der Stadtdiener Frantz
und der Wegausseher Spaamann sind angewiesen,
Uebertretungr » zur Anzeige zu bringe » .

Zever , 1876 September 27.
Stadtmagtstrat.

v . H « r t e n_
G « r d « S.

Die HebungSregister der Stadt », Schul », Stre¬
ßen» und Wegeanlage , sowie des Armen » und Krum»
stergeldeS sind auf 14 Tage , vom 2. bis 16 . k. M .,
zur Einsicht und Einbringung von Erinnerungen
auf dem Rathhause Hieselbst auSgelegt.

Zrver , 1876 Septbr . 27.
Stadtmagistrat.

v. Harte n . _
e r d e S.

Nach der Grub « am Prinzengrabrn beim Sophien»
Me darf von jetzt an Schutt u . s. w. nur nach

Testaments -Eröffnung.
DaS am 28 . Deeembrr 1871 vor dem hiesigen

Amtsgerichte errichtete Testament drS am 19 . Mai
1876 verstorbenen GastwirthS Johann Folkerö Ger»
drS von Neugarmssiel soll am

19. Oktober d. I .,
Mittags 12 Uhr,

auf hiesiger Gericyrsgude puvucirr werden.
Zrver , 1876 Oktober 5.

Amtsgericht , Abth . II.
Harber S.

v . d. Bring.

Jmmobtl -Verkaus.
In ConvocationSsachen,

betr . de» öffentlichen Verkauf eines auf der
Südergast bei Zever brlrgenen HauseS nebst
Gartrngrund , von Seiten der Erben bez« .
ErbeSerbrn der weil, erste» Ehefrau de» weil.
Drechsler» Johann Friedrich August Mry



zu Jever , Catharine Elise , geb. Janssen,
soll daS in den Proclame « de » Amtsgerichts vom 9.
Juli d. I . näher bezeichnet « Wohnhaus nebst Gar-
tengrund am

Donnerstag , de» H . Oktober d. I .,
Mittags 12 Ubr,

im Local « des Amtsgericht » abermals zum Verkaufe
aufgesetzt werden.

Jever , 1876 Septbr . 28.
GroßherzoglicheS Amtsgericht , Abth . I.

Drive r-
v . d . Bring.

Siel -Sachen.
Wegen drS Neubaues der Brücke bei der Aus-

kündigerei ist dieselbe vom 9 . d . MtS . an bis zur
Vollendung d«S Baues sü , Fuhrwerke nicht zu paf-
sire » .

Jever , October 6 . 1876 . H . A . Cordes,
Nebengrschw.

Die Schaugräben in der Gemeinde Sengwarden,
zur Rüstringrr -Kniphauser - Sielacht gehörend , sind
gegen den 27 . d . M . in schaufretrn Stand zu setzen,
bet Vermeidung von Brüche.

Tammhausen , 1876 Oktober 4.
L . I h n k e n.

Sielgeschw.

Verpachtung.
Herr Oeconom D . A . Mennen zu BübbenS will

von dem seiner Ehefrau gehörenden , in der Gemeinde
Wüppels belegenrn Landgut „ Krumhörn"

1 ., das Haus mit Garten und
94 Ar bis 2 Hect . 36 Ar ( 2
bis 5 Matten ) Grünland,

2 ., 16 Hektar 55 Ar ( 35 Mat¬
ten) Grünländereien , bei
paffenden Abtheilungen,

am Mittwoch, den 18.
October d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
in I . I . Janssen Wirthshaus « zur Altenbrücke , auf
2 Jahre , vom 1 . Mai 1877 an , öffentlich meistbie¬
tend verpachten lassen und werden Pachtltebhaber
«ingeladen.

Hohenkirchen , 1876 Oktober 6.
Oltmareus,

Auktionator.

Vergantung.
Am

Mittwoch , den II ., und Donnerstag,
den 12 . October d. I ., jedeSmal

Nachmittags 1 Uhr anfangcnd,
sollen in Wittwe BrahmS WirthShause zu Friede-
rikenfiel:

1 Parthie Buckskin
baumwoll. Hosenstoff
Kleiderzeug in viel,,
Farben , Cattune n

1 große ParthieW
sachen,welche, begünstigt durchs

Einkauf , zu sehr M
Preisen abgehen , namentlich Tücher,
Pulswärmer , Unterhosen u . s. w , s„

de

Baumwollenleinen,
Baumwollenzeug,
tong rc.,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist buch
Unterzeichneten verkauft werden , und lade ich k
liebhaber ein.

Hohenkirchen , 1876 October 6.

OltMautz
Airctionch,.

Schützen - Sache.
Heute Nachmittag 3 Uhr im Schützenhch

8iMll88-?iMiiMk !iiW

Notifikationen.
Wiarderhof.

Die Urbungen des Gesangvereins beginn«
Montag , den 9 . Oktober,

Abends 6 Uhr,
wieder . Neu « Anmeldungen zum Beitritt
vom Vorstande entgegen genommen.

D> j. !

Ein Richtweg über Elmsenhausen »iü
mit Jedem verboten.

K . Schemen'

Mioktig Mir 1_,oill6iiäe!

f «cne, üvt - Seit vvAusl.und ist durch i
'
ede Bucksi ^ nur .

^ u nd fr»- e-

ObigeS Buch ist vorräthig bet C.
und Söhne.

L. MeiÜ

G e f » ch t.
Auf sofort ein zweiter Knecht,

Nsvbr . ein Großknecht . ff
ChristianShof . Fr . Christi «^

sowie «»>

L



h
Mein Schaafbock deckt für 30 Pfg.
Rahrdum. H - 3 . H illerS.

Ges u ch t
Auf sogleich ein Schmiedegeselle.
Waddewarden . Friede . TtarkS.

eil

Mein « auf der 6 . Old. Gewerbe - AuSstellumg
mit dem

erste« Preise.
kr silbernen Medaille , prämiirten,

im Feuer erprobten
Geldschränke

Me einem geehrten Publikum bestens empfohlen,
sowie meine s. g . Hildesheimer

Sparheer - e
io allen Größen, namentlich für Gasthöfe und Spei»
smirthschaftrn sich eignende, worüber dir besten Zeug¬
nisse vorliegen. Auch werden alle Arten Schlosser»
«beiten für

Bauten re .,
sowie dahin gehörende Reparaturen prompt und so¬
lide auSgefüdrt.

W . M . Busche.
Oldenburg, KurwickKraße.

Mein Ziegenbsck deckt für 5V Pfg.
Sillenstede. Z . H . Sidden.
Aus Mai 1877 habe noch einige Wohnungen,

auch ein Wirthöhaus hirselbst zu vermiethen.
Rüsirrsirl. Gustav Graepel.
Meinen englischen Schaafbsck empfehle ich zum

Decken . Deckgeld L Mark.
Rüstersi ek. Heuermann.
Waaren- Etikets in verschiedenen Größen wieder

»möthig bei _ _ Andr. Flitz.
Am Donnerstag, den 12. d. M.,

Mittags 12 Uhr,
wird im hiesigen AmtszerichtSlocale dsS den Erben
dn weil, ersten Ehefrau drS weil. Zsh. Fr . A. May
hirselbst gehörende Immobil zum letzten Mal zum Ber-
kauf aufgesetzt und der Zuschlag ertheilt werden.

Zever, 1876 Octbr. 7.
Behre ns.

Feinste geräucherte Aale empfiehlt
_ ^ _ P Koeniger.

Gestempelte Whist- und
Piquetkarten,
Goldecken, meff. Dante» und knöcherne

ren empfiehlt
3 . F. Treu dt el.

Blumenkohl
- - — _ P . Koenrger.

Zeinen S ch « fb o ck empfehle zum Decke«.El-vern », 1876 . Z . R e , l f S.

Emder und holländische
Hoähüringe

empfiehlt bei ganzen Tonnen und
angebrochen, in prima Waare,

K. » L>.

Geschaftseröffnunz
Indem ich am hiesigen Platze , Neue- Straße,

Ecke deS alten Markts Nr . 269, eine Filiale meine»
in Leer (Ostfriesland) bestehende « Friscur - GefchäftS,
verbunden mit einer Handlung von Parfümerien und
Toilette-Gegenständen , eröffnet«, halte ich mich dem
geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum bestens
empfohlen , prompte und reelleBehandlungversprechend.

Jever, 1876 Oktober 7.

8l. Id . 8ier«r8,
Coiffeur

in schweren Seiten, Schwein e-Fett,
Schinken und Wurst empfiehlt

Ge.
Ei» , an einem Markttage, in meinem Stall

angebundenes Stück Hornvieh ist diö jetzt nicht ab»
gefordert . Der mir unbekannte Eigenthürner wird
hiermit daran erinnert.

Zever , Rüstringrrhof. _ F. M eenen.

Reue Malaga . Fei¬
gen. feinste «ene Tnl-
tania Rostneu empstehlt

« G . Andre-.

der Kaiser ! Königs.
ttof - Okoeolaclön - fabkilr:

kebeiiliee Mllvsnok in Löln,
Wege « vorzüzl . Qualität allgemein bevorzugt
uud auf der diesjährigenWeltausstellung
in Philadelphia mit der Preis Me¬
daille ausgezeichnet, befinden sich auf Lager
in Zever bei Z . G . Harenberg , in Accum bei
B . O . Abrahams , in Wilhelmshaven bei A.
Tromann L Cie. und E . Wetschky, in Neuende
bei Apotheker König.



kiWlilllllV«,
ZerflenmehiundBuchweizen
empfiehltA . G . Andrer.
Lebensverstcherungsbank für Deutschland

Stand am 1 . September 1876:
VrrsichriungSsumme . Mk . 301,081000.
Bankfonds . „ 72,000000.
Dividende 1876 : 38°/« ; Dividende 1877 : 41 °/«.
Zur Vermittelung von Anträgen empfehlen sich
Jever , C L- Mettcker L Söhne , Buchhandlung;

ferner die Herren : Kfm . DetmerS , Wiarden , Kfm.
Engelke, Fedderwarden , Rechnungssteller Olt-
mannS , TettenS.

olksbote 1877.
Voiks -^aieuster

mit einem Notiz - Kalender a!S GratiS -Zugabe.
Preis 50 Pf . Wiederrerkäufern hoher Rabatt.

Vorräthig bei Mett cker v . Söhne.
Mein großes Lager von allen Sorten

Rund-, Circulir- und
Kochöfen

halt « ich bei sehr billiger PreiSstrllung bestens em¬
pfohlen.

Wilhelmshaven . H . Z . TiärkS,
Roonstraße.

Zm Verlage von Gerh . Stalling in Oldenburg
ist erschienen und in Unterzeichneter Buchhandlung
vorräthig:

Das Kimdbuchrecht
des

Herzogthums Oldenburg.
Die Gesetze vom 3. April 1876 mit Bemerkun¬
gen und Erläuterungen auö den RegierungSmotive«

und Landtagsverhandlungen.
Herausgegeben von

E. v . Reautieu -NIarconnay,
OberappellationögerichtS -Vicepräsidenten.

Zever.
Preis 2 Mark.

Mettcker Ls Söhne.
Ich empfehle meinen

Eber
zum Decken der Säue.

Brrddrwarden.
H . H . PetrrS.

Bei Unterzeichneten ist zu haben:
Der Historien -Kalender

auf das Jahr 1877,
ü Stück 20 Pf ., ö Dutz . 1 Mk. 60 Pf.

Der Jeversche Tafelkaleuder
auf das Jahr 1877,

g Stück 25 Pf ., ä Dtzd. 2 Mk.

Kleiner Jeverscher Kalender
auf das Zahr 1877.

ä Stück 10 Pfg . , L Dutz. 80 Pfg.
Zever._ Mettcker Lk Söhne.

kevolsW.
per Liter 49 Pfg . , empfiehlt

A . G . Andrer

SchuL-Süche.
Dir Einführung des Herrn Gymnastal -Din»

Ramdohr findet Montag , den 9 . d. M ., 11'/, t
Morgens , im Saale zum „ Adler* statt , und D
öffentlich.

Jever , 1876 Ortobrr 7.
Schulcommission.

v . Harten.
<Ked urllv --K ttzetge

Statt besonderer Mittheilung.
Der glücklichen Geburt eines SohneS erf«

sich H . I . Gerd eS und Fm
geb . PeterS.

Westerhausen , 1876 Oktober 4._ ,

Lliches-Arrzergm.
Statt besonderer Ansage.

Plötzlich und unerwartet traf uns am 2K. Se
tember der harte Schlag , unfern innigst gelV
Sohn Heinrich im zarten Alter von 1 Jahr «»>

Wochen nach kurzer heftiger Krankheit ( Croup ) >
nur 24 Stunden durch den Tod zu verliere «,
war der Liebling seines Vaters und bleibt ihm'
vergeßlich. Am 2. Oktober starb auch unser ls

Sohn Dirk Franzen im Alter von 5 Zähren »

9 Monate « an derselben Krankheit.
Diesen schmerzlichen Verlust allen entfM"

Verwandte «, Freunden und Bekannten zur W
mit der Bitte um stille Theilnahme.

Di « tiefbetrübten Eltern.
Franz Faß «. Freu, k

Neuender -Mühlcnreihe , 1876 Oktober 3. _ ^

Heute traf mich der harte Schlag , meineg»E
durch den Tod zu verlieren . Verwandten , KrenH
und Bekannten statt mündlicher Ansage diese
«ranzrige . C. B . Z anße «.

Waddewarden , 1876 Octbr . 7.

Redaktion, Druck und Verlag von C. L . Mettcker «. Söhne i»N
— Hierzu ein« Beilage —



Beilage
zu Nr. 159 des Jeverfchen Wochenblatts vom 8. Oktober 1876.

Notifikationen.

Reue Waaren
Die «ou wir auf der Leipziger Messe gekaufte« NU- Waare« -M

träfe« heute ei« uu» empfehle dieselbe» z« auffallend billige « Preise».

Reise - , Schlaf - Md Pferdedecken empfiehlt billigst
kWMSM llaliu.

" Eine große Parthie Kleiderstoffe in Resten von 3— 1t Meter verkaufe ich von heute an zu halben

Preisen, gute
Zechte

Kattune von 35 Pf. an per Meter.
^ ^

^
Korbmöbel , sowie AnM-Holzschnittarbeiten, Hu

Stickereien paffend , empfiehlt

eteddecwardm . Aoopmann Lohn.
Die von wir in Berlin und auf der Leipziger Messe persönlich eingekaustenWaaren find jetzt sämmt-

lich «ingetroffen , und kann dieses Mal in großer Auswahl da- Neuste in Damen -Mänteln , ZaqurtS re , ferner

Luche, BuckökinS , PaletotSstoffe zu Winter-Anzügen, sowie da« Allerneueste der Saison in Kleiderstoffen , auch

Wdllsachen u . j . w. , durch sehr billige« Einkauf begünstigt, zu auffallend billigen Preisen empfehlen.

_
I . F . Dettmers.

Das Neueste in
Winter - Mänteln , Paletots , Jaqnets , Zacken,

Regen- «nd Kaiser -Mäntel«
ewpfthie.

Fedderwarden. Koopmmm Cohn.

Photographie.
Am heutigen Lage eröffne mein Photographie - Atelier. Saubere

Ausführung und prompte Bedienung garantirend, empfehle mein Unter¬
nehmen einem geehrten Publikum.

Fedderwarden, den 5 . Oktober 1876.

_

L Pelzwaare » G
in großer Auswahl bei EH

ewarden. KoopnFedderwarden. oopmann Cohn.



Vs« jetzt an hake die Prelle de« Origi«al»Sl « ,
ger-Nähmaschinrn , l^ttr. heruntergrsetzt.

Jever . G. K . Bley, Uhrmacher.
Ich lege fortwährend Gift für Hühner in

meinen Garte«.
Zever . F . E . Dantztg.

8 Dreschmaschinen,
» I Mannheimer, «nd neuester englischerCon»

structivn , bedeutend stärker gebaut, mit ver-
befferter Verrichtung für Göpelbetrieb , liefern
romplet mit Göpel zum Preise von 110
Thlr. an unter Garantie.

Ekök . EchlÜA , Münster i /W , j
Eisengießerei und Maschinenfabrik .

'

' Die Herren Oeconomen
_ _ _ werden zum Besuche unseres
reichhaltigen Lagers freundlichst eingeladrn.

Li3bIi88KM6Ni kuolt.
Sonntag , 8. Oktober 1876:

Kk8l«8 M08808
MtLir-
Loiivert

In»
auSgesührt von der ganzen Regiments» Capelle,
unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Hüttner.

Mnfang 7 ' / , Uhr.
Entree für Nichtabonnenten 1 Mk.

Rach dem Concert

KLi . 1. .

Schöne Eßkartoffeln
sind bei großen und kleinen Parthirn zum billigen
Preise von jetzt an stets zu haben bei

Zever , «. d. Schlacht.
— _ G. C. Rtnck.

Einen Ziegenbock zum Decken der Ziegen bet
Peter Zanße » ,

Wiardergroden.

Der LlmMrmelster H . OltmannS zu Bels,»j
wünscht das ihm gehörig, , von ihm selbst bewohnt.

Haus
daselbst zum Antritt auf den 1. Mai 1877 «nt«
der Hand zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich am
Mittwoch , den 11 . Oktober,

Nachmittags L Uhr,
in Alber- Wirthshausr in Belfsrt zum Unterhandel«
einfinden.

Reuende, den I . Oktober 1876.
H . C . Cornelssen,

_ Aurt.
3n UnterzeichneterBuchhandlung ist vorrätH

Mentor.
Notiz -Kalender für Schüler 1877.

Mit geschichtlichen und geographischen Tabellen.
Preis 60 Pfg.

Jever. C. L. Mettcker L Söhne.
Gesucht.

Gegen de» 1 . November eine Demoisell« »«»
18 bis 20 Zähren für Lade» und leichte Hausarbeit ».
Gute Zeugnisse find erforderlich.
_ _ A l v e r i ch ».

Gesucht.
Gegen I . Novbr . d. Z . ein solider, werkon-

ständiger, mit guten Zeugnissen versehener Mülle»
Knecht.

Zrver._ Müller Gerke ».
3 « verkaufen.

Von Unkraut freie» Säe « Roggen ; auch kauf«
ich gutes Roggen . Langßroh , zu Strohdocken paffend,
und find Strohdocken für gutes Stroh in Tausch n
haben bei

Sillenstede. _ I . Z. Abel «.
3 « verkaufen.

Schönen Sätrocken.
Ant . Janssen,

_ _ Tat -Hausen , Ksp. Oldorf.
Am Sonntag , den 8 . Oktober,

Tanzmusik HW*
bri A> Asseier zur Traube in Zever.

S onntag, den 8 Oktober 1876 : _
Tanzmusik.

"KM!
Eine gesunde Amme

wird zum sofortigen Antritt für ein Kind von einige«
Monaten gesucht.

Obergenchtöanwalt FelS.
Barel, 1876 Oktober 5.

Gesucht»
Auf sofort ein zuverlässiger Großknecht.
Wiardrraltrndeich. U. C. Ohmstede.
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